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Impressum

Mitteilungsblatt für die Mitglieder des Jagdschutz- und Jägervereins 
(JJV) Kaufbeuren e.V.
Herausgeber: Stefan Schopf, 1. Vorsitzender JJV Kaufbeuren e.V., 
Westlachenbühl 13, 87600 Kaufbeuren, Tel. 08341/94663
Redaktion: Walter Heil v.i.S.d.P.,
E-mail: heil-kaufbeuren@t-online.de
Anzeigenverwaltung: Claudia Krebs, Tel. 171/1717329,
E-mail: JJV-KF@gmx.de
Layout: Stefan Schopf
Druck: Europadruckerei.de, Eggertstraße 17, 33100 Paderborn
Erscheinungsweise: Zweimal jährlich
Alle Angaben in diesem Heft sind nach bestem Wissen und Gewissen, 
aber ohne Gewähr.
Für den Inhalt der Anzeigen ist der Inserent verantwortlich. Beiträge 
mit dem Kürzel des Verfassers geben nicht unbedingt die Meinung des 
JJV Kaufbeuren e.V. wieder.
Spendenkonto: Kreis- und Stadtsparkasse Kaufbeuren,
IBAN: DE91 7335 0000 0000 3500 74
BIC: BYLADEM1KFB
Spendenquittung möglich.
Anzeige
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Der 1. Vorsitzende informiert

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Freunde der Jagd und der schönen Natur,

lange hat es gedauert, aber nun haben unsere bestätigten Nachsuchen-
gespanne und damit der Tierschutz endlich auch seitens der Politik 
ihre Anerkennung gefunden. Zum 30. Dezember 2023 ist eine neue 
Verordnung in Kraft getreten, die die bisherigen freiwilligen Nachsu-
chenvereinbarungen ersetzt. Die Nachsuchengespanne werden jetzt, 
nach einer strengen Auswahl, durch die Regierung bestätigt. Mit der 
neuen Verordnung erhalten sie nunmehr die Erlaubnis, sämtliche Re-
viere auch ohne die vorherige Erlaubnis des Revierinhabers im Rah-
men der Nachsuche mit Waû e und einer bewaû neten Begleitperson zu 
betreten und die Nachsuche zum Wohle des Tierschutzes durchzufü-
hern. Der betroû ene Revierinhaber ist, sofern er nicht bereits während 
der Nachsuche erreicht wird, im Nachhinein zu informieren. Dass eine 
frühestmögliche Kontaktaufnahme erfolgt, sollte eine Selbstverständ-
lichkeit sein.
Unsere beiden Nachsuchenführer Fritz Obermaier und Wolfgang Pichl 
wurden der Regierung als Nachsuchenfüher, die die Voraussetzungen 
erfüllen, gemeldet. Über deren Ernennung wird diese entscheiden und 
ich hoû e, dass wir Ihnen spätestens auf der Hegeschau nähere Infor-
mationen geben können.

Nach drei Jahren werden in diesm Jahr wieder die Aufnahmen für 
das Vegetationsgutachten durchgeführt. Auf Grund zahlreicher An-
fragen unserer Mitglieder bietet der Verein, in Zusammenarbeit mit 
Dieter Immekus, am 07.03.2024 eine Aufklärungsveranstaltung 
an. In dieser werden wir Sie über den genauen Ablauf des Verfah-
rens und den Verlauf der Außenaufnahmen informieren. Außer-
dem zeigen wir Ihnen anhand von Bildern, wie Sie unterschiedliche 
Schäden an den Forstpû anzen erkennen und möglichen Verursa-
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chern zuordnen können. Des Weiteren können Sie an diesem Abend 
das in der Buchbesprechung behandelte Buch erwerben.

All diejenigen, die unseren neuen >Jagdminister< einmal vor Ort erle-
ben möchten, denen sei die diesjährige Hegeschau in Marktoberdorf 
empfohlen. Auf dieser wird Hubert Aiwanger über aktuelle Themen in 
der Jagd berichten.

Auf unserer Jahreshauptversammlung werden wir unter dem Punkt 
>Wünsche und Anträge< auf den Bayerischen Landesbläserwettbe-
werb eingehen. All diejenigen, die uns an diesem Tag unterstützen 
wollen, werden gebeten zur Versammlung zu kommen, um für die 
entsprechende Tätigkeit eingeteilt zu werden.

Als letztes nun noch eine Bitte in Sachen Verein. Wie bereits mehrfach 
im Waid-Blatt erwähnt, bemühen wir uns eine Chronik aufzubauen. 
Wenn Sie also Unterlagen, Bilder oder andere Dinge, die den Ver-
ein betreû en uns zur Dokumentation zur Verfügung stellen wollen, so 
bringen Sie diese bitte zur Jahreshauptversammlung mit. 

Ich wünsche Ihnen, verehrte Leserinnen und Leser, ein gutes, gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2024, allen weidgerechten Jägerinnen und 
Jägern Weidmannsheil.

Ihr

Stefan SchopfStStStStefan Schopf
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Wer ist der JJV* Kaufbeuren e.V.?

Dieser Beitrag richtet sich in erster Li-
nie an neue Mitglieder und Außenste-
hende, die über die Interna des Vereins 
nicht so recht Bescheid wissen. Der JJV 
Kaufbeuren e.V. ist eine Kreisgruppe 
im LJV** Bayern, und als solcher ge-
meinnützig.
Wem Gedrucktes zu langweilig ist, kann 
sich auch auf unserer Homepage unter:

Der Vorstand des
JJV Kaufbeuren e.V.

1. Vorsitzender
Stefan Schopf

2. Vorsitzender
Peter Völker

www.jaegerverein-kaufbeuren.de informieren. Da û nden Sie mehr In-
formationen.
Räumlich erstreckt sich das Vereinsgebiet von Kaufbeuren im Süden 
bis Lamerdingen im Norden und von Baisweil im Westen bis Kaltental 
im Osten.

* JJV = Jagdschutz- und Jägerverein                                         ** LJV = Landesjagdverband
Anzeige
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Vereinszweck ist die Förderung der 
freilebenden Tierwelt im Stadtgebiet 
Kaufbeuren und im oben genannten 
Bereich, im Rahmen des Jagdrechts 
sowie des Natur-, Landschafts-, Um-
welt- und des Tierschutzes.
Der Verein wird von einem Vorstand
geführt und zählt ca. 160 Mitglieder.
Er unterhält die sehr aktive Jagd-
hornbläsergruppe des Jagdschutz- 
und Jägervereins. Des Weiteren 
bereitet er Jagdhunde für Brauchbar-
keitsprüfungen vor.
Zu den fünf Hegegemeinschaften 
pû egt der Verein ein enges, koope-
ratives Verhältnis. Besonderen Wert 
legt der Vorstand auf ein gutes Ein-
vernehmen mit den Jagdvorständen, 
den Unteren Jagdbehörden der Stadt 
Kaufbeuren und des Landkreises 
Ostallgäu und den beiden dort zuge-
ordneten Jagdberatern. Zu den Forst-
dienststellen bemüht sich der Vor-
stand um vertrauensvollen Kontakt.
Mit den Nachbarkreisvereinen
Marktoberdorf und Füssen stellt der 
Verein im Landratsamt Ostallgäu 
eine Radio-Cäsium-Messstation für 
Jäger und Bevölkerung (z.B. Pilz-
sammler) zur kostenlosen Messung 
der Werte zur Verfügung.

Die Vorstandsmitglieder

1. Schriftführerin
Regina Schaller

1. Schatzmeister
Herbert Hakala

2. Schatzmeisterin
Claudia Krebs

Bläserobmann Jagdhorn
Klaus Lang

Naturschutzreferent
Anton Settele
Gerhard Zankl

1. Schießobmann
Joachim Krebs

2. Schießobmann
Andreas Krebs

Hundeobmann
Wolfgang Pichl
Thomas Obermaier

EDV-Beauftragter
Andreas Krebs
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Die Mailadresse des Jagdschutz- und Jägervereins Kaufbeuren

JJV-KF@gmx.de

Die Leiter der Hegegemeinschaften

HG Baisweil  Josef Koch  08340-556
HG Buchloe  Gudrun Semin  08191-33811
HG Kaltental  Herbert Hakala 0170-9059111
HG Kaufbeuren Leo von Stillfried  0151-12253293
HG Kirchweihtal Andreas Krebs  0173-6611900

Die Jagdberater

Nördliches Ostallgäu Fritz Obermaier 08344-649

Stadt Kaufbeuren Stefan Schopf  08341-94663

Anzeige
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Termine 2024

Jahreshauptversammlung: 29.02.2024 im Oû  ziersheim in Kaufbeuren.

Siehe hierzu Einladung und Programm auf Seite 13.

Hegeschau der Kreisgruppe Marktoberdorf:  02. 03. 2024   um 13:30  Uhr 

im Modeon in Marktoberdorf.

Informationsveranstaltung zum Vegetationsgutachten: 07.03.2024 um 

19:30 Uhr im Oû  ziersheim in Kaufbeuren.

Hegeschau der Kreisgruppe Füssen: 16./17.03.2024 um 13:30 Uhr im 

Schlossbrauhaus (Kurhaus) in Schwangau.

Hegeschau- und Naturschutzschau des Jagdschutz- und Jägervereins

Kaufbeuren e.V.: 23.03.2024 im Gasthof Sonnenhof in Mauerstet-

ten. Siehe hierzu Einladung und Programm ab Seite 14. Das Pro-

gramm wird auch in der Allgäuer Zeitung bekannt gegeben.

Vorbereitungskurs Brauchbarkeitsprüfung: Am 04.04.2024 û ndet im

Gasthof Wangerstuben in Oberostendorf um 19:00 Uhr die Infor-

mationsverantaltung zum Vorbereitungskurs statt.

Jagdliches Schießen: Frühjahrsschießen am 19.04.2024 von 19:00 bis

22:00 Uhr im Schießstand der Kgl. Privil. Feuerschützengesell-

schaft Landsberg, Sandau 7, 86899 Landsberg am Lech Leitung: 

Joachim Krebs, Schießobmann. Bitte nutzen Sie das Angebot des 

Vereins.

Bayerischer Landesbläserwettbewerb: Am 22.06.2024 û ndet der Bay-

erische Landesbläserwettbewerb im Jagdhornblasen in Kaufbeu-

ren statt. Näheres erfahren Sie vor der Verantaltung in der Jagd in 

Bayern und der örtlichen Presse. 

Tänzelfest: Am Sonntag 14.07. und Montag 15.07.2024 wird die Jagd-

hornbläsergruppe wieder am Festumzug teilnehmen.
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Besuch im Schießkino Wallenhausen: Am 13.10.2024 von 09:00 bis
12:00 Uhr. Anmeldung bis 01.07.2024 bei Andreas Krebs unter 
Tel.: 0173-6611900 oder waû en-krebs@t-online.de.

Hubertusmesse der Jagdhornbläsergruppe des Jagdschutz- und Jäger-
vereins Kaufbeuren e.V. am 27.10.2024 um 10:15 Uhr in der Kir-
che St. Silvester in Zaisertshofen.

Hubertusmesse des Jagdschutz- und Jägervereins Kaufbeuren e.V.: Am
03.11.2024 mit anschließender Hubertusfeier mit Wildbretessen. 
Die Vereinsmitglieder und Angehörige/Freunde sind herzlich zu 
einem kostengünstigen Rehessen eingeladen. Der genaue Ort und 
Termin wird im nächsten Waid-Blatt bekannt gegeben.

Jeden 1. Freitag im Monat û ndet in Ummenhofen um 18:30 Uhr im
Gasthaus >Rössle< unser Jägerstammtisch statt.

Anzeige

 

Rehkitz-Retter/Wildschreck

KR01
Seit 12 Jahren vertrauen Jäger & Landwirte aus ganz Deutschland auf das

Rehkitz-Retter/WildschR

KR01
t 12 Jahren vertrauen Jäger & Landwirte aus ganz DeSeit 1

Alle Info’s und Bestellung unter: 

www.naturtech-oberland.de / info@naturtech-oberland.de / +49(0)8856 6088037 / Martin  oma, Ahornstr. 13, 82377 Penzberg

hreck

 Deutschland auf das

e Infos und Bestellung unter: 

nd.de / +49(0)8856 6088037 / Martin  oma, Ahorns

universell einsetzbar 

4 Programme zur Wahl: Kitzrettung, Wildvergämung, Nachtbetrieb & 24 Std.-Betrieb 

einzigartige 360°-Bauweise bietet rundum gleichmäßige Wirkung 

keine Gewöhnung dank variabler Ton/Lichtsignale 

große Reichweite > 3ha 

Warnung bei leerem Akku/Batterie 

bis zu 6 Monate Batterielaufzeit

&

10.000-fach

bewährt

Kombi-Gerät zur Rehkitz-Rettung & Wildvergrämung
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...die gute Beratung macht den Unterschied!

Bau- und Heimwerkermarkt

Bau- und Heimwerkermarkt Sailer GmbH 
Max-Planck-Str. 1 " 86899 Landsberg " Tel. 08191 - 9275-0 " baumarkt-sailer@gmx.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 19 Uhr, Sa 8 - 17 Uhr " Mehr Infos unter: www.baumarkt-sailer.de

Kompetenz-Zentrum – Beratung – Verkauf – Verleih – Kundendienst – TÜV

Landmaschinen

Starke Helfer für Hege und Pfl ege

 Motorsägen   Hochentaster  Heckenschneider

· Motorsensen
· Freischneider
· Blasgeräte
· Saughäcksler
· Schutzkleidung u.v.m.

· Einachser
· Tandemachser
· Kipper
· Pferdeanhänger
· Viehanhänger
· u.v.m.

Ihr                 Partner mit der Riesen Auswahl

IHR GROSSER LANDMASCHINEN & NUTZFAHRZEUG STÜTZPUNKT

Beratung - Verkauf - Kundenservice

 Vor-Ort-Service

 Reparaturen

 Kundendienst u.v.m.

Anzeige
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024

am Donnerstag, den 29.02.2024, um ca. 19:00 Uhr
in Kaufbeuren, Oû  ziersheim, Apfeltrangerstr. 34

Tagesordnung

1.    Begrüßung
2.    Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3.    Bericht des 1. Vorsitzenden
4.    Bericht des 1. Schießobmannes
5.    Bericht des Jagdhornbläserobmannes
6.    Bericht des Hundeobmannes
7.    Bericht des Leiters der Nachsuchenstation
8.    Bericht des Pressereferenten
9.    Bericht des Naturschutzreferenten
10.    Bericht des Schatzmeisters
11.    Bericht der Kassenprüfer
12.    Entlastung der Vorstandschaft
13.    Wünsche und Anträge

!!!!   Bitte beachten   !!!!

Es handelt sich hier um die oû  zielle Einladung!

!!!!   Bitte beachten   !!!!
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www.geoportal.bayern.de

Hege- und Naturschutzschau 2024

am Samstag, den 23.03.2024, um 13:30 Uhr
in Mauerstetten, Gasthof Sonnenhof, Bahnhofstr. 44

Ausstellung der Gehörne
der Hegegemeinschaften Baisweil, Buchloe, Kirchweihtal,

Kaltental Nord, Stadt Kaufbeuren und des Forstbetriebes Ottobeuren.

Veranstalter sind die Unteren Jagdbehörden der Stadt Kaufbeuren und 
des Landkreises Ostallgäu. Verantwortlich für die Durchführung ist 
der JJV Kaufbeuren e. V.. Ausgerichtet wird die Veranstaltung von der 
Hegegemeinschaft Kirchweihtal.

Der Verein präsentiert sich an dieser Veranstaltung mit einer Präpara-
teausstellung. Für das leibliche Wohl, Mittagessen und Kaû e mit Ku-
chen, ist gesorgt.

Hegeschau 2024
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Oû  zielles Programm
Beginn: 13:30 Uhr

Eröû nung durch die Jagdhornbläsergruppe des JJV Kaufbeuren e.V. 

Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Grußworte der Ehrengäste

Bericht der Unteren Jagdbehörde der Stadt Kaufbeuren

Bericht von Herrn Jagdberater Fritz Obermaier

 für den Landkreis Ostallgäu

Vortrag von Andreas Krebs

>Waû enaufbewahrung

Aktuelle Neuerungen und

wichtige Informationen für den Jäger<

Im Anschluss stehen ein Vertreter der Waû enbehörde und der Polizei 

für Fragen zur Verfügung.

Jagdsignale und Vortragsstücke, geblasen von der Jagdhornbläser-

gruppe des JJV Kaufbeuren e.V.

Schlussworte des 1. Vorsitzenden

!!!!   Bitte beachten   !!!!

Es handelt sich hier um die oû  zielle Einladung!

!!!!   Bitte beachten   !!!!
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Die Schießobleute berichten

Frühjahrsschießen Schongau 2023

Wie jedes Jahr fand letztes Jahr, kurz vor Start der Bockjagdsaison, 
das Frühjahrsschießen in Schongau statt. Es konnte auf den Rehbock, 
Ringscheibe und auf den laufenden Keiler geübt werden. Alle Teil-
nehmer haben sich über die Möglichkeit, vor dem ersten Mai nochmal 
ein paar Probeschüsse zu machen, gefreut. Trotzdem war auch dieses 
Jahr die Teilnehmerzahl leider sehr dünn. Man muss noch einmal da-
rauf hinweisen, es handelt sich um ein reines Übungsschießen ohne 
Wettbewerb oder Verpû ichtung. Wir als Schießobmänner würden uns 
gerne mehr Teilnehmer wünschen. Es werden von allen Teilnehmern 
immer sehr ordentliche Ergebnisse erzielt. Der eine oder andere freut 
sich über einen Tipp beim Schießen.

Ihre Schießobleute

Joachim Krebs und Andreas Krebs 

Die Termine für 2024 stehen fest. Melden Sie sich rechtzeitig bei 
Andreas Krebs an: waû en-krebs@t-online.de oder unter 0173-
6611900. Siehe Termine in diesem Waid-Blatt oder auf unserer Inter-
netseite.

Joachim Krebs und Andreas Krebs
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Schießkino Wallenhausen 2023

Vor der Drückjagdsaison im Oktober haben wir das Schießkino in 
Wallenhausen besucht. Zu unserer Freude waren genügend Teilneh-
mer dabei. Alle Schützen konnten auf die verschiedenen Situationen 
trainieren. Diese lehrreichen Stunden haben so manchem Jäger in ei-
ner Drückjagdsituation geholfen. Man sieht bei den Teilnehmern, die 
regelmäßig trainieren, wie die Leistungskurve extrem nach oben geht. 
Nach dem doch anstrengenden Schießen haben sich alle Teilnehmer 
auf die sehr gute Brotzeit gefreut. So konnte der Sonntagnachmittag 
bei Brotzeit, Getränken und geselligem Beisammensein ausklingen. 
Vielen Dank an alle Teilnehmer.

Neuer Termin für das Schießkino:
13.10.2024 von 09:00 bis 12:00 Uhr

Wir bitten um rege Teilnahme und Anmeldung. Die anfallenden Kos-
ten werden unter den Teilnehmern aufgeteilt.

Bilder: Andreas Krebs
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Frühjahrsschießen Landsberg 2024

Dieses Jahr gestalten wir das Frühjahrsschießen etwas anders als ge-
wohnt. Wir haben einen Termin in der frisch renovierten Schießanlage 
in Landsberg am Lech reserviert. Dort haben wir drei Stände zu Verfü-
gung. Auf der 100m Bahn kann ganz normal auf die Rehbockscheibe 
oder auf die 10er Ringscheibe geschossen werden. Außerdem kann 
in der 50m Halle auf den laufenden Keiler oder annehmenden Keiler 
trainiert werden. Das absolute Highlight wird das Laser Schießkino 
sein. Man trainiert dort mit einem Lasergewehr. Hier kann auf Tontau-
ben oder ziehendes Wild geschossen werden. Das Programm erkennt 
Schießfehler vor und nach dem Schuss. So können Fehler ausgemerzt 
werden. Wir bitten um rege Teilnahme mit Voranmeldung. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, die Waldwirtschaft Sandau hat geöû net.

Die Schießobmänner freuen sich, in der modernsten Schießanlage der 

Gegend mit euch Spaß zu haben.

Termin:

19.04.2024 von 19:00 bis max. 22:00 Uhr
Die anfallenden Kosten für die Schießanlage werden unter den Teilnehmern aufgeteilt.

Schießanlage:

Kgl. Privil. Feuerschützengesellschaft Landsberg

Sandau 7, 86899 Landsberg am Lech

www.fsg-landsberg.de

Bilder: Andreas Krebs
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Unsere Hundeobleute informieren

Erfolgreicher Vorbeitungskurs - Erfolgreiche Prüfung - 2023

Auch im Jahr 2023 konnte unser Verein wieder einen Vorbereitungs-
kurs auf die Brauchbarkeitsprüfung durchführen. Insgesamt durften 
wir 10 Hunde aller Rassen und Schläge auf ihrem Weg begleiten.

Bei meist perfektem Wetter wurde von April bis Ende September ge-
meinsam geübt, trainiert, gefachsimpelt, gelacht, gegessen und viel 
Kaû ee getrunken. Alle Teilnehmer hatten eine gute Zeit. Im Kurs wur-

de gemeinsam an Problemen gearbeitet, es wurde sich bestärkt und 

voran getrieben. Auch neben dem Vorbereitungskurs traf man sich im-

mer wieder um gemeinsam zu üben. Wer große Ziele hat muss Großes 

leisten, und das bedeutet: Jeden Tag zu üben und zu trainieren.

In diesem Jahr wurde das erste Mal nach der neuen >Qualiû zierten 
Brauchbarkeitsprüfung< (QBP) des BJV, die auch in Zukunft Prü-
fungsgrundlage sein wird, geprüft. Die neue Prüfungsordnung legt  
deutlich mehr Wert auf Gehorsam, Leinenführigkeit und Apport, was 
alle Teilnehmer mit Bravour meistern konnten. Auch die Schweißfähr-
ten sind mit 400m nun deutlich länger und anspruchsvoller geworden.

Für die Vorbereitung auf die Zucht- und Anlageprüfungen stand die 
ganze Gruppe mit Rat und Tat zur Seite, so konnte der Vorbereitungs-
kurs auch als Wegbereitung für VJP, HZP und EP(B) genutzt werden.

Brauchbarkeitsprüfung am 24.09.2023

Bei bestem Wetter konnten wir eine absolut reibungslose und schöne
Prüfung im Eigenjagdrevier >von der Leyen< durchführen. Die Ge-
spanne zeigten sich arbeitsfreudig, und nach den Schweißfährten war 
auch der Großteil der Aufregung verû ogen. Ob es vielleicht an der gu-
ten Leistung oder auch an der erstklassigen Bewirtung durch Roman 
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Die Teilnehmer des Hundekurses 2023 
Bild: Thomas Obermaier

Ried lag wissen wir nicht, aber im Anschluss konnten sich alle Hunde
wirklich schön präsentieren. Der traditionelle Abschluss mit Zeugnis-
vergabe fand in den Wangerstuben Oberostendorf im festlichen Rah-
men statt.

Wir bedanken uns bei Prinz von der Leyen und Revierführerin Ursu-
la Vogt sowie JGHV-Richterobfrau Eva Sauter, den Verbandsichtern 
Christina Scharf und Gerhard Wurm und allen Helfern für ihren vor-
bildlichen Einsatz für das Jagdhundewesen.

Ergebnisse:
6 Hunde wurden zur QBPO angemeldet. Davon haben 5 Hunde die 
Prüfung bestanden. 3 Hunde dur" en aufgrund der Zulassungsbe-
schränkungen nicht teilnehmen. Diesen Hunden konnten wir auf-
grund ihrer Leistung jedoch eine jagdliche Brauchbarkeit ohne Prü-
fung bescheinigen. Die Zulassungsbeschränkungen wurden in der 
neuen Prüfungsordnung im Anschluss gelockert, weswegen wir hier 
optimistisch sind, diese Hunde im Folgejahr auch prüfen zu können.
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Die Prüfung haben:
- Tobias May mit Deutsch Drahthaar >Cosmo vom Heuwald< (A1, 

A2, HZP (A3)),
- Anja Städele mit Ungarisch Drahthaar >Diana von der Bodentei-

cher Heide< (A1, A2),
- Tobias Herz mit Deutsch Kurzhaar >Goya Anima Una< (A1-BP22,

A2),
- Brigitte Winkler mit Wachtelhund >Quessy vom Hexentanz< (A1,

EP(B)),
- Clemens Gehri mit Deutsch Kurzhaar >Amrock vom Grünbacher

Juchee< (A1),
bestanden.

Wir werden in diesem Jahr wieder einen Vorbereitungskurs durchfüh-
ren und eine Prüfung anbieten. Erstes Treû en ist am 04.04.2024 um 
19:30 Uhr im Gasthof Wangerstuben in Oberostendorf. Wir freunen 
uns auf euer Kommen. Interessenten werden gebeten sich bereits im 
Vorfeld mit uns in Verbindung zu setzen, da die Plätze begrenzt sind.

Gute Hundeausbildung ist zum Schutz des Hundes 3 im Interesse des
Jägers, im Einklang des Tierschutzes und zum Wohle unseres Wildes.

Wolfgang Pichl und & omas Obermaier
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Rückblick 2023

Hubertusmesse 2023 in Zaisertshofen

Es ist nicht von vornherein verständlich, dass die Jagdhornbläsergrup-
pe des JJV Kaufbeuren seit einigen Jahren in Zaisertshofen, gelegen 
eine dreiviertel Autostunde entfernt im Unterallgäu, eine Hubertus-
messe musikalisch gestaltet. Zustande kam diese Verbindung durch 
die Jagdfreundschaft des leider inzwischen verstorbenen Jagdhornblä-
sers Helmut Königsperger mit den Brüdern Hans und Wolfgang Högg, 
Jagdpächter aus Zaisertshofen. Zur Dauer wurde diese Verbindung, 
weil die beiden in die Kaufbeurer Bläsergruppe eintraten. Zudem war 
Pfarrer Richard Dick vorher in Oberbeuren tätig, einem Stadtteil von 
Kaufbeuren, und mit Helmut  Königsperger gut bekannt. Die Kaufbeu-
rer kommen gerne in die heimelige Dorf-Kirche.

Bilder. JJV KF
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v.l.n.r.: Stefan Schopf, Katharina Malek, Pfarrer Richard Dick, Marianne Plöckl (verdeckt), Paul Stückle, 
Klaus Lang, Peter Schopf, Walter Heil, Alexander Högg, Wolfgang Högg, MdL Peter Wachler und Hans 
Högg.

Gruppenfoto vor dem Hubertusaltar mit Herrn Pfarrer Dick und dem 
neuen MdL Peter Wachler

Der Herr Pfarrer freute sich über den guten Besuch seiner Gemein-
de. Der frisch gewählte Landtagsabgeordnete Peter Wachler nutzte die 
Gelegenheit, sich auch in Jägerkreisen bekannt zu machen. Obendrein 
verschaû ten nach dem Gottesdienst die Böllerschützen der Gemein-

de der jährlichen Veranstaltung im barocken Pfarrhof unüberhörbare 

Aufmerksamkeit. 

Am 29. Oktober 2023 wurde in der Katholischen Kirche >St.Silvester< 

zu Zaisertshofen die Hubertusmesse zelebriert. Mit dem Gottesdienst 

wurde an die Wandlung des >Junkers Hubertus< vom zügellosen Jä-

ger zum Bischof von Maastricht erinnert, der damit ein Signal an die 

heutigen Jäger gesetzt hat, sich nicht zum Herrscher über das Wild 

aufzuschwingen mit dem Anspruch, dieses nach Belieben managen zu 

dürfen, sondern dem Wild und der Natur waidgerecht zu dienen.
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v.l.n.r.: Peter Schopf, Paul Stückle, Hans Högg, Katharina Malek, Klaus Lang, Marianne Plöckl, Wolf-
gang Högg und Stefan Schopf.

Ständchen im Kirchgarten

Gruppenfoto mit den Böllerschützen
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Hubertusmesse 2023 in Buchloe

Es ist gute Tradition, dass eine der fünf Hegegemeinschaften des 
Jagdschutz- und Jägervereins Kaufbeuren die Hubertusmesse mit 
der Hubertusfeier ausrichtet. Diesmal war Buchloe an der Reihe. Die 
Vorsitzende der Hegegemeinschaft Gudrun Semin hat die jagdseitige 
Organisation der Messe und der Feier übernommen und alles hat bes-
tens geklappt. Den feierlichen Gottesdienst hielt Pfarrer Dieter Zitzler 
in der voll besetzten und jagdlich geschmückten Kirche. Er schilderte 
den reichlich verschlungenen Lebensweg des HL. Hubertus und zog 
Parallelen zu den heutigen Menschen. Musikalisch gestaltete die Mes-
se die Jagdhornbläser-Gruppe Kaufbeuren im Wechsel mit Orgelspiel 
und Gesang der Gemeinde. Im Anschluss an die Messe trafen sich 
die Vereinsmitglieder und Angehörigen im Gasthaus >Eichel< zu ei-
nem gemeinsamen Mittagessen, das die Küche aus dem gespendeten 
Reh-Wildbret und Zutaten köstlich zubereitete.

Die Jagdhornbläser bei der Arbeit und &
Bilder: JJV KF
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Anzeige
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Anzeige

Anzeige
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v.l.n.r.:Walter Heil, Helmut Böck, Klaus Lang, Peter Schopf, Wolfgang Högg, Marianne Plöckl, Hans 
Högg, Paul Stückle und Stefan Schopf

nach der Arbeit und &

&vor dem Essen.
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Weihnachtsmarkt Kaufbeuren und Jahresabschluss 2023

Die Teilnahme am Weihnachtsmarkt in Kaufbeuren am 04. Dezem-
ber ist schon zu einer festen Einrichtung geworden. Dank des >Mu-
sikpavillons< ist die Gruppe weitgehend wetterunabhängig, außer bei 
großer Kälte, wenn die Instrumente zufrieren. Ein Becher Glühwein 
hinterher weckt die Lebensgeister wieder.

Beim Konzert

v.l.n.r.: Klaus Lang, Katharina Malek, Peter Schopf, Ilse Deifel, Marianne Plöckl, Wolfgang Högg, Hel-
mut Böck, Guido Deifel und Stefan Schopf

Bilder: JJV KF
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Frisch aufgewärmt geht es dann 
in ein benachbartes Gasthaus 
zum geselligen Beisammensein 
mit den Angehörigen. Diesmal 
trug der scheidende Jagdhornblä-
ser Walter Heil ein Abschiedsge-
dicht vor. 

Anzeige

Jägerprüfungs-Kompaktkurs

Dauer: 5 Monate

Referenten: professionelle Ausbilder,

wie Förster, Forstwirtschaftsmeister u. a.

Schulungsräume in Schwabmünchen

Lehrreviere in der Region

Infos und Anmeldung unter 08232/74560 der 0160/7247497

Jagd-und-Naturschule-Wertachtal@web.de; www:jagd-und-naturschule-wertachtal.de
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v.l.n.r.: Hans Högg, Marianne Plöckl, Klaus Lang und Stefan Schopf.
Bild: JJV KF

>Lebende Krippe< am 16.12.2023

Ob9s stürmt oder schneit oder die Sonne lacht, die >Lebende Krippe< 
kurz vor Weihnachten ist ein Jour û x für die Jagdhornbläsergruppe. 

Romantischer geht es kaum noch in dem abgelegenen Waldwinkel 

weit außerhalb der Stadt. Besonders die Kinder sind von der Krip-

pendarstellung mit lebenden Darstellern beeindruckt. Trotz Hirten mit 

Schafen und Esel ist es kein Streichelzoo. Der Bläsergruppe ist es ein 

Anliegen, zum stimmungsvollen Bild mit christlichem Hintergrund 

wohlklingende Hornmusik zu bieten.
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Ein letztes >Jagd vorbei< und >Halali<
unseren

im Jahr 2023
verstorbenen

langjährigen Mitgliedern
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Mit der Natur leben

Wilde Früchte

In den Waid-Blättern vergangener Jahre wurden Heilkräuter und Wild-
blumen vorgestellt. Bis auf Weiteres werden Wildfrüchte gezeigt, so-
weit diese vom Menschen verarbeitet werden. 
 (WH)

Die Walnuss

Bild: Walter Heil

Diese große Nuss wird wegen ihrer wertvollen Inhaltsstoû en sehr ge-
schätzt. Doch vor dem Genuss muss sie erst einmal geknackt wer-
den. Denn unter ihrer zunächst grünen Ummantelung bildet sich eine 
äußerst harte Schale. Der wohlschmeckende innere Kern wird auch 
für die Zubereitung von guten Speisen geschätzt einschließlich des 
sehr teuren Walnussöls. Selbst in den Jahren, in denen der Baum keine 
Früchte trägt, entfaltet er am Haus seine Wirkung, indem dort lästiges 
Ungeziefer von ausströmenden Duftstoû en vertrieben wird. 



Das Waid-Blatt Heft Nr. 33                                                 www.jaegerverein-kaufbeuren.de

Seite 34

                                                                              

Tiere des Jahres 2024

Igel

Igel gibt es seit mehr als 20 Millionen Jahren, also erheblich länger 
als den Menschen. Das gibt Hoû nung, dass er trotz Gefährdung durch 

den Menschen weiter existieren wird. Allerdings sollte man für sein 

Anzeige
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Bild: JJV KF

Der Igel kommt auf leisen Sohlen, am Abend, hurtig und verstohlen, 
tags auszugehen er sich geniert, denn immer ist er unrasiert.  

Eugen Roth

Überleben auch etwas tun. Gartenbesitzer und Landwirte könnten 
Überwinterungsmöglichkeiten schaû en. Was da zu tun ist, ist wohl 

hinreichend bekannt oder kann erfragt werden. Man muss nur bereit 

sein, so eine >unordentliche< Igelbehausung im Garten zu dulden. Das 

belohnt der Stachelhäuter, indem er schädliche Insekten, Würmer auch 

Mäuse vertilgt. Gut genährt wird der etwa 25 cm lange stachelige Ge-

selle über 500 Gramm schwer, kann zweimal im Jahr Junge werfen 

und bis zu vier Jahre alt werden.  
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Quelle: Waldbote, Klaus Radestock, Hendrik Bäßler Verlag Berlin 2011, Illustration Roland Boll
Bild: JJV KF

Kibitz

Hier ist nicht der gemeint, der einem Kartenspieler über die Schultern 
hinweg das Blatt begutachtet, sondern der auû ällige schwarz-weiße 
Vogel aus der Regenpfeifer-Familie mit dem hübschen Kopfschmuck. 
Der Kibitz ist ein Zugvogel, der im Februar/März aus Südeuropa/
Nord-Afrika zu uns kommt. Er brütet in Feuchtgebieten, weicht aber 
auch in Trockenwiesen oder Äcker aus. Dort û nden die jungen Nest-
û üchter aber kaum ausreichend Nahrung an Insekten oder Sämereien. 
Aufsehen erregend ist der Balzû ug einschließlich Salto rückwärts und 
die gezierte Bodenbalz mit dem schein-
baren Nestbau. Seine Nahrung
besteht aus Insekten und
Würmern. Letztere trommelt
er mit seinen Füßen aus dem Boden.
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Ein treuer Leser

& bleiben wir beim Waidblatt. Gerade das zweimal jährlich erschei-
nende Waidblatt in seiner Vielfalt, mit seinen oû  ziellen, persönlichen, 
humorvollen, nachdenklichen und kulturellen Beiträgen ist sicher ei-
nes der wenigen Publikationen, die von der ersten bis zur letzten Seite 
buchstäblich wortwörtlich gelesen werden. Ein Blatt mit bleibenden 
Erinnerungswerten und Nachschlagecharakter. Es ist Teil der doku-
mentierten vielfältigen Arbeit der Kreisgruppe, gepaart mit pû û  ger 
Selbstironie und darf allein schon deshalb in seiner Vollständigkeit in 
der Homepage nicht fehlen. Zudem ist es eine Möglichkeit mehr uns 
der Öû entlichkeit zu präsentieren
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Jagdkarten

Liebe Leser, in den letzten 16 Jahren haben wir in der Rubrik Brauch-
tum nahezu alle Themen abgehandelt. Mit der neuen Rubrik Jagdkarten 
wollen wir Ihnen ab dieser Ausgabe ein oder zwei historische Jagdkar-
ten aus dem deutschsprachigen Raum zeigen. Sie gehören zwar nicht 
zum Brauchtum, waren und sind aber ein wesentlicher Bestandteil der 
Jagd. Sollte mit diesen doch die ungeregelte Jagd nach der Revolution 
von 1848 wieder in geordnete Bahnen gebracht werden.

Das folgende Bild zeigt eine der ersten Bayerischen Jagdkarten von 
1856.

Bild: JJV KF
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Humor in Grün

>Es ist schon erstaunlich, dass Du die Jägerprüfung bestanden hast.<
>Das habe ich mir auch gedacht, sagte der Prüû ing. Deshalb habe ich 
mit dem Vorsitzenden der Kommission um 500 Euro gewettet, dass 
ich durchfalle.<

*

>Sie geben also zu, den Zeugen in einem Geschäft geschlagen zu ha-
ben. War es eine Aû ekthandlung? 
>Nein Herr Richter, es war eine Wildhandlung.<

*

Ein Antragsteller klopft an die Bürotür der Jagdbehörde, einmal, zwei-
mal, als beim dritten Mal immer noch kein >Herein< hört, tritt er ein 
und deutet auf die Blumen auf der Fensterbank der Amtsstube und 
sagt: >Sehr ungesund<.
Der Sachbearbeiter schreckt und fragt: >Was ist ungesund?< 
>Blumen im Schlafzimmer.<

Anzeige
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Für Rätselfreunde

Liebe Kinder,
das obere Bild unterscheidet sich von dem unteren Bild in 10 Punkten. 
Bitte kreist diese ein und schickt eine Kopie mit der gefundenen Lö-
sung bis zum 15.05.2024 an:

Stefan Schopf, Westlachenbühl 13, 87600 Kaufbeuren.
Der Vorstand des Jagdschutz- und Jägervereins Kaufbeuren e.V. wird 
unter allen Einsendern einen kleinen Preis verlosen.

www.grundschule- arbeitsblaetter.de
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Gebratene Leber mit Äpfeln und Zwiebeln

Zubereitung

Die Leber ganz kurz unter Was-
ser waschen. Danach auf ein 
Küchenbrett legen und mit Kü-
chenkrepp abtupfen. Die Le-
ber stets erst nach dem Braten 
salzen und würzen,da sie sonst 
hart wird.

Für die Beilage die Äpfel rund

Zutaten für 4 Personen

600 Gramm Reh- oder Rotwild-
leber (4 Scheiben a 150 g)

2 Säuerliche Äpfel
2 Geschälte Zwiebeln
30 Gramm Butter o. Margarine
4 Essl. Pû anzenöl
2 Essl. Mehl

Pfeû er
Majoran

schälen und das Kerngehäuse mit einem Apfelausstecher ausbohren. 
Die Äpfel in dicke Scheiben schneiden und mit Zitronensaft beträu-
feln,damit sie sich nicht verfärben. Die Zwiebeln in dünne Ringe 
schneiden.

2 Bratpfannen erwärmen,in einer Bratpfanne die Butter erhitzen,die 
Zwiebelringe darin bräunen,herausnehmen und die Apfelscheiben 3 
- 4 Min. darin bräunen. In der zweiten Pfanne das Öl erhitzen. Die 
Leber von beiden Seiten in Mehl wenden,das Mehl mit den Händen 
gut andrücken. Die Leberscheiben in das heiße Fett geben,umschalten 
und bei milder Wärme von jeder Seite ca. 3 Minuten braten, danach 
salzen und würzen.

Die gebratenen Leberscheiben auf einer vorgewärmten Platte anrichten 
und mit Apfelscheiben und Zwiebelringen umlegen. Dazu schmeckt 
Kartoû elpüree sehr gut.

Ouelle und Text: Lupus Wildrezeptsammlung Band 8



Das Waid-Blatt Heft Nr. 33                                                 www.jaegerverein-kaufbeuren.de

Seite 42

                                                                              

Regionale Preisempfehlung für
Wildû eisch und Wildwurst

           kg-Preise

Rehû eisch 

Filet     70,00 ¬
Rücken ohne Knochen  50,00 ¬
Rücken mit Knochen  30,00 ¬
Keule ohne Knochen  33,00 ¬
Keule mit Knochen   22,00 ¬
Schulter ohne Knochen  22,00 ¬
Schulter mit Knochen           16,00 ¬
Ragout / Gulasch       20,00 ¬
Ganzes Reh in der Decke
ohne Haupt und Läufe        8,00 ¬

Wurst

Kochsalami    24,00 ¬
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Regionale Preisempfehlung für
Wildû eisch und Wildwurst

           kg-Preise

Hirsch-/Wildschweinû eisch 

Filet     70,00 ¬
Rücken ohne Knochen  50,00 ¬
Rücken mit Knochen  30,00 ¬
Keule ohne Knochen  33,00 ¬
Keule mit Knochen   22,00 ¬
Schulter ohne Knochen  22,00 ¬
Schulter mit Knochen           16,00 ¬
Ragout / Gulasch       20,00 ¬

Wurst

Kochsalami    24,00 ¬

Ansprechpartner

Josef Koch  Tel.: 083403556
Gudrun Semin     Tel.: 08191-33811
Herbert Hakala       Tel.: 0170-9059111
Peter Prestele    Tel.: 08341-7845
Andreas Krebs      Tel.: 0173-6611900
Claudia Krebs       Tel.: 08246-969404
Anton Vogel        Tel.: 08344-992354
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Aus den Revieren

Der Wald der Zukunft

Zu diesem Thema hat die Ortsgruppe Kaufbeuren des Bund Natur-
schutz den 1. Vorsitzenden des Jagdschutz- und Jägervereins (JJV) 
Kaufbeuren Stefan Schopf zu einem Vortrag eingeladen. Das ist nicht 
so erstaunlich, wie es auf den ersten Blick erscheint. Denn Schopf, 
studierter Diplom- Forstwirt, verfügt, gestützt auf profundes Wissen 
und praktische Erfahrung, über eigene Vorstellungen, die sich nicht 
mit denen der oû  ziellen Forstmeinung decken. Seine Hauptthemen 
waren:
" Wie kann der Wald der Zukunft aussehen?
" Wie kann die Anpassung der Bäume an den Klimawandel funktionie-

ren und unterstützt werden?
" Welche Rolle spielt das Schalenwild?
" Was tun die Jäger?
" Wie wirken sich die Störungen des Wildes durch die Menschen aus?

Sein Credo lautet: 
Bäume aus der Naturverjüngung sind von klein auf an die lokalen Ver-
hältnisse angepasst und werden mit Stress-Situationen besser fertig, 
als Pû anzen aus Baumschulen, die aus üppigen Verhältnissen in nor-

malen Waldboden verpû anzt (ausgewildert) werden. Gefördert wird 

deren Gedeihen, wenn die Pû anzenfresser bei der Nahrungssuche 

nicht gestört werden und ab Spätherbst zugefüttert wird. Die Jagd leis-

tet durch gezielten Abschuss ihren Beitrag. Es wäre wünschenswert, 

wenn diese Vorstellungen nicht nur bei den Naturschützern, sondern 

auch anderweitig diskutiert werden dürften.

Quelle: >Der Wald der Zukunft<, Allgäuer Zeitung, Martina Wischhofer, 03.11.2023
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Jagdlyrik

 Begegnung im milden Februar

 Tagsüber hatte es oft geregnet,
 es nieselte noch von Zeit zu Zeit.
 Auf dem Hügel außerhalb der Stadt

 bin ich einem Sprung Rehe begegnet,
 die zusammen blieben, nicht weit,
 und ästen mal rechts, mal links ein Blatt.

 Auf der andren Seite noch ein Sprung
 vorm Wald, nach wenigen Augenblicken
 das Gleiche: Etwas abseits der Bock

 mit dem Gehörn im Bast, ziemlich jung,
 dann ließen sich zwei Schmalrehe blicken
 auf der Wiese im Winterrock 3

 Olivier Theobald

Der Klang der Jagd

>Der Klang der Jagd ist ein Akkord
er klingt im Ohr und Herzen fort
ruft zur Stille in Wald und Flur
in weiß verzauberter Natur.<

Walter Heil, JJV Kaufbeuren, 2023
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Buchvorstellung

Prügelknabe Schalenwild

In den ersten Kapiteln behandelt der Autor Dieter Immekus das kom-
plexe Beziehungsgeû echt der Tiere und Pû anzen in einer leicht lesba-
ren Sprache. Er gibt dabei interessante Einblicke in die Abläufe der 
Natur, die er  mit eigenen Beobachtungen seines fast 40-jährigen Jä-
gerlebens unterfüttert. Schon allein diese Schilderungen sind es Wert 
das Buch zu lesen. In folgenden Kapiteln bricht er bei den Reizthe-
men: >Wald vor Wild<, >Füttern/Kirren< und >Schaden im Wald< eine 
Lanze für das Wild. Indem er jeweils auch die andere Seite betrachtet, 
wird seine Argumentation nicht einseitig. Er stellt nur alles auf den 
richtigen Platz. Dem Thema >Schaden im Wald< widmet er eine farbi-
ge Bildergalerie, die zu studieren sich vor jedem Waldbegang in Heller 
und Pfennig lohnt. So gesehen ist der Kauf des Buches für jeden Re-
vierinhaber eine gute Investition. Anfragen bitte an den Jagdschutz- 
und Jägerverein Kaufbeuren.
Anzeige
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Serie für Klein und Groß: >Puck<

© Joachim Krebs
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Terminübersicht 2024

29.02.2024 Jahreshauptversammlung

02. 03. 2024 Hegeschau der Kreisgruppe Marktoberdorf 

16./17.03.2024 Hegeschau der Kreisgruppe Füssen

23.03.2024 Hegeschau- und Naturschutzschau des Jagdschutz- 
und Jägervereins Kaufbeuren e.V.

04.04.2024 Informationsveranstaltung Brauchbarkeitsprüfung

19.04.2024 Jagdliches Frühjahrsschießen

22.06.2024 Bayerischer Bläserwettbewerb im Jagdhornblasen

14./15.07.2024 Tänzelfest

13.10.2024 Schießkino Wallenhausen

27.10.2024 Hubertusmesse des Jagdschutz- und Jägervereins 
Kaufbeuren e.V. in Zaisertshofen

03.11.2024 Hubertusmesse des Jagdschutz- und Jägervereins 
Kaufbeuren e.V.

Jägerstammtisch
Jeden 1. Freitag im Monat in Ummenhofen um 18:30 Uhr im 

Gasthaus >Rössle<.
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Antrag auf Mitgliedschaft im Landesjagdverband Bayern e. V.   Stand 20.08.2019 
beim Jagdschutz- und Jägerverein Kaufbeuren e. V. (JJV Kaufbeuren) 

 
Bitte den ausgefüllten Antrag an: 
Stefan Schopf, Westlachenbühl 13, 87600 Kaufbeuren 
Ich möchte gerne Mitglied im JJV Kaufbeuren werden. 

 
Name: .................................................. Vorname: …………............................... 

 
Geburtsdatum: ............................... 

 
Familienstand: led., verh., verw., anderes, bitte unterstreichen 

 
Straße: ................................................................................ 
 
PLZ: ................................  Ort: ............................................................... 

 

Telefon: .................................................            E-Mail: ....................................................................... 

 
(    ) Ich bin Jäger(in) und besitze den Jagdschein seit: ............................... 
(    ) Ich bin kein(e) Jäger (in).                                           (Tag/Monat/Jahr) 
 
Ich trete dem JJV-Kaufbeuren bei als:                     

(    ) Ordentliches Erstmitglied = Jäger (in)       (    )   Nichtjäger (in) als Erstmitglied 

(    ) Ordentliches Zweitmitglied = Jäger (in)     (    )   Nichtjäger (in) als Zweitmitglied 

(    ) Ich bin bereits ordentliches / außerordentliches Erstmitglied in der  

        Kreisgruppe: ....................................................           seit: ...................................... 

 
Ich möchte gerne beim JJV-Kaufbeuren aktiv mitarbeiten: 
 
 (    ) Bläsergruppe       (    ) Nachsuchenstation        (    ) Schießwesen 

 (    ) Pressearbeit        (    ) Jagdhundeausbildung    (    ) Naturschutz     (    ) Sonstiges 

 
Der Jahresbeitrag beträgt für Erstmitglieder 90 € und für Zweitmitglieder 40 € 

Der Jahresbeitrag beträgt für Nichtjäger (in) / als Erstmitglied 90 € und für  

Nichtjäger (in) als Zweitmitglied 40 €. 

Der Jahresbeitrag beträgt für aktive Jagdhornbläser 20 € 

 
Datenschutzhinweis: Ihre Angaben werden nur von dem Bayerischen Jagdverband e.V., dem 
Kreisverband bzw. dem Jagdverein und deren Beauftragten zum Zwecke der Verbandsarbeit und 
Mitgliederverwaltung gespeichert und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen verwendet. 
 
Ich bestätige, das Vorstehende zur Kenntnis genommen zu haben und erlaube dem Jagdschutz und 
Jägerverein Kaufbeuren e.V. folgende Daten in Vereinsmitteilungen, Presse oder über Internet zu 
veröffentlichen: 
Vorname, Nachnahme / Fotos (vorliegende und zukünftig erstellte) / sonstige Daten 
(Leistungsergebnisse, Teilnahmen, Veranstaltungen) / spezielle Daten von Funktionsträgern:/ Anschrift, 
Telefon-Nr., E-Mail 
Ich bin damit einverstanden, dass der Mitgliedsbeitrag von folgendem Konto abgebucht wird und erteile hiermit dem Jagdschutz 
und Jägerverein Kaufbeuren e.V.  als Zahlungsempfänger ein SEPA-Lastschrift-Mandat.  Gläubiger-ID:  DE 23ZZZ0001223889 

 
Kontoinhaber:  …………………………………………………………      
 
IBAN.: _______________________________________________                     BIC:___________________ 

 
Bank: ______________________________  Konto Nr. __________________    BLZ: __________________ 
 
Angaben zum Mandat:  Mandatsreferenz-Kunden-Nr.: ……………………………………. 

 
Ort:__________________________   Datum: ______________ 

 
Unterschrift:  _____________________________________ 
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Anzeige
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Jagdschutz- und Jägerverein Kaufbeuren
1. Vorsitzender Stefan Schopf
Westlachenbühl 13, 87600 Kaufbeuren

                                                                              

Anzeige


